
Liebe Leser!

Passend zum irdischen Jahreswechsel erscheint
der neue KOSCH-KURIER und berichtet, was
sich bei Hofe, auf dem Marktplatz oder unter dem
Berge zugetragen hat in diesen Frühlingstagen
des Jahres 1043 BF. Vielleicht sorgt diese bunte
Sammlung ja für ein bisschen Ablenkung von der
irdischen Tristesse. An dieser Stelle einen herzli-
chen Dank an alle, die mit ihren Texten oder Illus-
trationen zu dieser Ausgabe beigetragen haben!

Der nächste KOSCH-KURIER, die Nr. 68, wird
sich vor allem den Ereignissen im aventurischen
Sommer widmen, also den Monaten PRAios,
RONdra und EFFerd 1044 BF. Irdischer Einsen-
deschluss ist der 31. März 2021. Wir freuen uns
über kurze und lange, spannende und kauzige,
auf jeden Fall aber koschere Beiträge! Und natür-
lich hoffen wir, dass die Geschichten, die in die-
ser oder einer der letzten Ausgaben begonnen
wurden, ihre Fortsetzungen finden.

Bleibt gesund – oder falls ihr es nicht seid: Wer-
det es rasch wieder!

Dûr koschima borod egrai!
Kai Rohlinger
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DAS SCHWARZE AUGE und DSA
sind eingetragene Warenzeichen

der Firma Ulisses

Anmerkungen zu den Artikeln

„Die Verfluchten von Thargen“ (S.11)
Dies war der Hintergrund zu einem Abenteu-
er von Stephan Schulze, das eine Gruppe
Koscher in den letzten Monaten via Discord
gespielt hat.

„Die Marbonie“ (S.11)
Die Marbonien stammen aus einem Abenteu-
er von Stephan Schulze, das eine Gruppe
Koscher in den letzten Monaten via Discord
gespielt hat. Die „Kräuterkundigen“ waren –
wer hätte es geahnt? – natürlich Hexen des
Sarindelwaldes.

Gunnar Fischer




